
Frühling

«Kuckuck, kuckuck, ruft's aus dem Wald.
Lasset uns singen, tanzen und springen,
Frühling, Frühling wird es nun bald.» 
So heisst es in einem bekannten Lied.
Ja, Frühling ist es. Die Tage sind schon
merklich länger, die Sonnenstrahlen
schon viel wärmer. Das Singen der Vögel
am Morgen, welche die neue Jahreszeit
ankünden, wird immer bewegter, die
Knospen an den Bäumen treiben aus,
das Leben der Natur ist neu erwacht.
«Winter ade, scheiden tut weh, aber dein
Scheiden macht, dass mir das Herze
lacht…» heisst es in einem anderen 
Lied.
Ist es mir denn wirklich auch zum Sin-
gen, Tanzen und Springen, und zum La-
chen lassen des Herzens?
Viele Menschen bringen im Frühling
ihre Wohnungen und Gärten in Ord-
nung. Frühlingsputz ist angesagt. Das
äussere Räumen, Putzen und in Ord-
nung bringen motiviert uns aber auch
zum INNEREN Saubermachen. Von
welchen Eigenschaften, Charakterzügen
und seelisch Hartgefrorenem müsste ich
mich befreien, damit in meinem Herzen
Frühling werden kann? Wovon könnte
ich meine Seele und meinen Geist ent-
stauben, damit auch durch mich der
Geist des Frühlings wehen kann? 
Jesus lebt. Ostern in unseren Breitengra-
den fällt mit dem neuen Erwachen der
Natur zusammen. Jesus hat den Winter,
den Tod überwunden.
Lassen auch wir uns zu neuem Frühling
und liebevollen Taten erwecken! Das
wünsche ich uns von Herzen.

Raymund Disler, Katechet und Juseso

Editorial
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Uznach und Schmerikon

Im neuen Testament ist es der wechselvolle
Weg, von Golgotha bis nach Emmaus, der die
Erfahrung des Verlustes und der Schmerzen
mit der Erfahrung des Neubeginns verbindet.
«Herr bleibe bei uns, denn es will Abend wer-
den, und der Tag hat sich geneigt» Lk 24,29.

Der Emmausweg ist ein Trauerweg, der des-
halb so kostbar ist, weil er die vielfältigen
Aspekte und Gefühlsregungen von Trauer be-
leuchtet und am Ende dieses langen Weges
einen neuen, hoffnungsvollen Horizont er-
öffnet. Trauer kommt zur Sprache und wird
nicht einfach zum Schweigen gebracht; zu-
gleich aber hat die Trauer auf diesem Em-
mausweg nicht das letzte Wort. Doch Trauer
braucht den langen Weg von Gethsemane bis
Emmaus.

Tod und Beerdigung Jesu liegen hinter den
Menschen, die tief um den toten Jesus trau-
ern. Der Weg der Trauer ist deshalb zu diesem
Zeitpunkt so schwer, weil äusserlich alles ge-
tan ist. Es gibt nichts mehr zu besorgen, nichts
mehr vorzubereiten, es gibt vor allem nichts
mehr zu erwarten. Einsamkeit ist die Erfah-
rung dieser Stunde. Doch die zwei Männer
verharren nicht, sie brechen gemeinsam auf,
sie wagen den entscheidenden Schritt nach
vorne. Fort vom Tatort des Geschehens, Ab-

stand gewinnen, ohne jedoch auf der Flucht
zu sein. Und sie tun etwas Wichtiges; sie ge-
hen gemeinsam diesen schweren Weg, teilen
ihre Traurigkeit miteinander und «sie rede-
ten miteinander von allen diesen Geschich-
ten».

Jesus tut an dieser Stelle etwas für Trauernde
ganz Entscheidendes: Er würgt ihre Traurig-
keit nicht ab mit den Worten «Ich bin die
Auferstehung, eure Trauer hat keinen
Grund». Er geht vielmehr als behutsamer Be-
gleiter ihrer Trauer mit ihnen, fragt sie nach
ihren Gesprächen «Was sind das für Dinge,
die ihr miteinander verhandelt unterwegs?»

Die Trauernden erzählen dem Fremden von
Jesus, den sie geliebt haben, mit dem sie den
Lebenssinn verbunden haben: «Wir aber
hofften, er sei es, der Israel erlösen werde.»
Wie schwer ist es, mit enttäuschten Hoffnun-
gen wieder Lebensmut zu spüren. «Und über
alles ist heute schon der dritte Tag.» Jesus löst
die Trauer nicht auf. Er erzählt selbst als
Hauptbetroffener und legt ihnen die gesamte
Schrift aus. Die Trauerbegleitung hätte gera-
de hier ein Ende finden können, würde da
nicht der Grundwunsch der Trauernden laut:
«Herr, bleibe bei uns, denn es will Abend
werden, und der Tag hat sich geneigt.» Die
Erinnerungen sind so stark, der Abend mit
der herannahenden Nacht setzt Ängste frei,
wir suchen Schutz und Geborgenheit. Und Je-
sus weicht nicht zurück, er bleibt und geht
mit ihnen hinein. Der Fremde gibt sich in der
Mahlgemeinschaft zu erkennen. «Er nahm
das Brot, dankte, brach’s und gab’s ihnen.» In
der Mahlgemeinschaft mit Jesus wird die
Trauer durchbrochen zur Auferstehungser-
fahrung. Der lange Trauerweg von Jerusalem
bis Emmaus ist zu seinem Ziel gekommen.
Eine neue Lebensperspektive eröffnet sich.

Das Loslassen müssen wir immer wieder ein-
üben. Wenn wir nicht loslassen, kann sich
neues Leben nicht entwickeln. Das Leben
wird nicht genommen, es wird verwandelt.
Das Weizenkorn muss in die Erde fallen und
sterben, sonst bleibt es allein.

Von Golgotha nach Emmaus

Dass immer Leben vor uns liegt,
Leben, das Jesus gibt
und das er mit uns teilt.
Wo wir mit ihm auf dem Weg sind, 
erblüht das Leben.
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Sa 16.4. 16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Wortgottesdienst mit
Kommunion
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Wortgottesdienst
mit Kommunion
18.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier in italieni-
scher Sprache

So 17.4. 4. Sonntag der Osterzeit
Opfer für unsere Missionare
und Missionsschwestern
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Wortgottesdienst mit Kommu-
nion
09.00 Uznach Stadtkirche:
Wortgottesdienst mit Kommu-
nion; Treffpunkt im BGZ
10.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Wortgottesdienst mit
Kommunion, Dankgottesdienst
der Erstkommunikanten, Jah-
resgedächtnis für Hans Rüegg,
Gedächtnis für Josef Sutter-
Schuler, Julius Blarer-Zahner,
Johann Stoob-Wäger, Annie
Thurnherr-Trepp, Jakob Gübe-
li-Keller und Sohn Johann Gü-
beli-Müller; Apéro
11.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Tauffeier von Noah Kuster
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 18.4. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
19.30 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Taizégebet

Di 19.4. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 20.4. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
17.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Versöhnungsweg für die
Mittelstufe

Do 21.4. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
17.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Versöhnungsweg für die
Mittelstufe

Sa 23.4. 16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier, Dreis-
sigster für Ida Fritschi-Gmür
16.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Chlichinderfiir
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier
18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in italienischer
Sprache

So 24.4. 5. Sonntag der Osterzeit
Opfer für Pro Filia und Mütter
in Not
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier

09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Gedächt-
nis für Anton Boos-Güntens-
perger, Wilfrieda und Kaspar
Pfister-Zwicker, Felix Müller-
Büttler und Sohn Urban, an-
schliessend Chilekafi in der
Kaplanei
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Dreissigster für
Anton Eberhard, Jahresge-
dächtnis für Josef Ricklin, Ge-
dächtnis für Lydia Keel-Han-
gartner
11.30 Uznach Stadtkirche:
Taufe von Aurelia Oberholzer
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
17.00 Uznach Kapelle St. Jo-
sef: Eucharistiefeier in portu-
giesischer Sprache
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 25.4. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 26.4. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 27.4. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 28.4. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
08.30 Uznach Stadtkirche:
Beichtgelegenheit
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, mitgestaltet
von der Liturgiegruppe der
Frauengemeinschaft

Rosenkranzgebet
Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche Schmerikon;
18.30 Uhr, Marienkapelle Stadtkirche Uz-
nach. Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45
Uhr, Altersheim St. Josef Schmerikon. Mon-
tag, 9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach. Diens-
tag, 18.30 Uhr, Kapelle St. Josef Uznach. Don-
nerstag, 9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach.
Freitag, 18.30 Uhr, Kreuzkirche Uznach.
Samstag, 17.45 Uhr, Marienkapelle Uznach.

Pflegezentrum Linthgebiet
Eucharistiefeiern jeden Dienstag und Freitag
um 10.00 Uhr im Andachtsraum.

Kirchenopfer
Antoniusverein Fr. 566.80
Antoniuskasse Schmerikon Fr. 144.00
Rosenverkauf Fastenopfer Fr. 3986.30

Kirchbürgerversammlung
Am Sonntag, 10. April 2005 um 19.30 Uhr im
Begegnungszentrum Uznach. Alle Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürger sind herzlich ein-
geladen.

Gottesdienste
Sa 9.4. 16.00 Uznach Altersheim

Städtli: Eucharistiefeier
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier,
Gedächtnis für Ferdinand und
Theres Blöchlinger-Bless,
Sebastian und Marie Steiner
18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in italienischer
Sprache

So 10.4. 3. Sonntag der Osterzeit
Opfer für das Kiran Kinderdorf
Sr. Judith Keller Madhopur, In-
dien
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.45 Schmerikon Foyer: Be-
sammlung der Erstkommuni-
kanten
10.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Einzug der Erstkommuni-
kanten, Begleitung Musikgesell-
schaft, Erstkommuniongottes-
dienst zum Thema «Licht»,
mitgestaltet vom Kinder-/Ju-
gendchor Uznach mit Ad hoc
Sänger/innen
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Dreissigster für
Hedy Tosoni-Steinegger, Jahres-
gedächtnis für Johann Fäh-
Wirth, Raphael Züger, Anna
Meli-Stürm, Gedächtnis für Jo-
hann Fäh
11.45 Uznach Kapelle St. Jo-
sef: Taufe von Laura Papaleo
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
17.00 Uznach Kapelle St. Jo-
sef: Eucharistiefeier in portu-
giesischer Sprache
19.30 Uznach Begegnungs-
zentrum: Kirchbürgerver-
sammlung
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 11.4. 07.20 Schmerikon Pfarrkir-
che: Schülergottesdienst
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 12.4. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 13.4. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 2. Klassen
16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 14.4. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
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Versöhnungsweg 
Mittelstufe Schmerikon
Am Mittwoch, 20. und Donnerstag, 21. April
2005, 17.00 Uhr werden die Mittelstufenschü-
ler/innen in Schmerikon in der Kirche einen
Versöhnungsweg gehen zum Thema Gottes
Spuren entdecken – Mut zum eigenen Weg.

Der Versöhnungsweg besteht aus verschiede-
nen Stationen. Diese laden ein, still zu werden
und zu horchen auf das, was die Seele be-
schäftigt, bedrückt und belastet. Es wird der
inneren Stimme Gottes Raum gegeben.
Die Kinder gehen den Weg der Versöhnung
mit einer selber ausgewählten Begleitperson
(Mutter, Vater, Gotti, Götti), mit welcher sie
ihre Anliegen vertrauensvoll besprechen kön-
nen.
Die letzte Station ist das Beichtgespräch mit
einem Priester, welcher einfühlsam den Kin-
dern hilft, die Erkenntnisse vor Gott abzule-
gen. Mit der Lossprechung erfahren die Schü-
ler/innen die Barmherzigkeit und Liebe Got-
tes. Sie werden eingeladen, diese heilsame Be-
freiung anzunehmen und ihren eigenen Weg
mutig zu gehen.

Chlichinderfiir
Am Samstag, 23. April 2005 um 16.30 Uhr in
der Pfarrkirche Schmerikon zum Thema
«Sich am neu erwachenden Leben erfreuen».
Jedes Kind ist eingeladen, eine Blume von der
Wiese mitzubringen.
Anschliessend gemütliches Beisammensein
bei Kaffee und Kuchen in der Kaplanei.

Taizéreise 3. Oberstufe
Vom 20. bis 24. April 2005 verbringen wiede-
rum Jugendliche der 3. Oberstufe Besin-
nungstage in Taizé. Zum Tagesprogramm ge-
hören drei Gebetszeiten, Gruppengespräche
mit anderen Jugendlichen über die Frohbot-
schaft und den Sinn des Lebens, danebst müs-
sen sie auch im praktischen Betriebsablauf
mitarbeiten. Wir wünschen ihnen eine gute
Reise und dass diese Tage zu einer guten Er-
fahrung fürs Leben werden.

Jakobsweg

In den letzten Jahren machen sich immer
mehr Menschen wieder auf den Pilgerweg.

Der alte Jakob-Pilgerweg führt auch durch die
Schweiz und endet im spanischen Santiago de
Compostela, am Grab des Apostels Jakobus.
Die Pfarreien Uznach und Schmerikon laden
vom 6. bis 8. Mai 2005 zur nächsten dreitägi-
gen Etappe von Schwyz nach Lungern ein.
Es hat noch einzelne freie Plätze.
Anmeldung an Hans Hüppi, Tel. 055 290 10 67,
Email hans.hueppi@bluewin.ch.

Pfarreireise
Vom 28. April bis 8. Mai 2005 sind 19 Perso-
nen aus Uznach und Schmerikon unterwegs
in der Slowakei und Polen. Wir wünschen ih-
nen erlebnisreiche Tage und ein frohes Bei-
sammensein in der Gemeinschaft.

«Ich bin nicht mehr tot»
Schauspiel von Silja Walter 

Ein starkes und visionäres Spiel um Tod und
Auferstehung.
Silja Walter sagt zu ihrem neuen Spiel: «‹Ich
bin nicht mehr tot› hat zum Inhalt, dass es
nach dem Tod nicht nur weitergeht, sondern
es ist das neue Leben, auf das die Schöpfung
schlechthin zugeht, d.h. die Existenz des auf-
erweckten Menschen, der durch die Auferste-
hung Jesu Christi mit hineingeholt ist in die
neue Wirklichkeit.»

Wie in jedem ihrer Schauspiele hebt Silja Wal-
ter auch in «Ich bin nicht mehr tot» Raum
und Zeit auf. Die biblische Ebene und die
Gegenwartsebene durchdringen sich im per-
manenten Jetzt. Silja Walters rhythmische
und musikalische Sprache ist geprägt von
starker Symbolkraft, und ihre faszinierenden
und intuitiven Bilder öffnen Augen und Oh-
ren für das Dahinter, d.h. für eine Realität
hinter der Realität.

Das Theater 58 spielt am Donnerstag, 19. Mai
2005, 20.00 Uhr in der reformierten Kirche
Uznach.
Kollekte zur Deckung der Kosten.

Boa-Vista-Projekt der KAB
Am Freitag, 15. April ab 18.00 Uhr und am
Samstag, 16. April 2005 ab 13.00 Uhr findet im
Begegnungszentrum das Preisjassen mit der
KAB zugunsten des KAB-Projektes statt.

Das Sozialwerk Brücke · Le pont der Katholi-
schen Arbeiterbewegung KAB unterstützt in
Recife in Brasilien ein Ausbildungszentrum
für Frauen und Männer.
Trotz Aufbruchstimmung nach dem Regie-
rungswechsel vor zwei Jahren in Brasilien hat
sich die Situation unter den Ärmsten Brasi-
liens nicht sehr verbessert. Rund 30 Prozent
der Bewohner leben noch immer unter der
Armutsgrenze, und in Recife mit über einer
Million Einwohnern sind rund elf Prozent der
Haushalte ohne Einkommen oder mit einem
Existenzminimum registriert.
In einem ehemaligen Priesterseminar hat
Brücke · Le pont mit anderen Hilfswerken ein
Bildungszentrum für Arbeit und Kultur er-
richtet. Es soll den Menschen bessere berufli-
che und soziale Perspektiven bieten. Dieses
Zentrum für Arbeit und Kultur ermöglicht
Frauen und Männern eine berufliche Aus-
und Weiterbildung. Rund 20 Lehrkräfte ertei-
len während elf Monaten im Jahr Unterricht
in acht handwerklichen und technischen Be-
rufsgattungen. Damit wird ihnen das Rüst-
zeug für eine berufliche Karriere oder gar zur
Selbständigkeit vermittelt.

Beim Pilgern ist der Weg das Ziel.

Beten für ein gutes 
Glaubensjahr
Wir wollen gemeinsam beten und darum bit-
ten, dass das Glaubensjahr von Pfingsten 2005
bis Pfingsten 2006 für unsere Pfarreien Uz-
nach und Schmerikon zu einem gelingenden
Jahr in lebendiger Gemeinschaft auf dem Weg
des Glaubens wird.
Gebetskarten liegen in den Kirchen auf.

Gebet fürs Glaubensjahr

Gott, wir loben dich – Gott, wir bitten dich! 

Guter Gott, Quelle des Lebens,
sende uns deine Geisteskraft.

Sie mache uns offen für die Botschaft Jesu
Christi,
die Hoffnung, Befreiung und Leben ist.

Lass uns deine begleitende Liebe erfahren 
und mit Freude selbst Zeichen deiner Liebe
setzen 
für Gerechtigkeit und Frieden 
und zur Bewahrung der Schöpfung.

Öffne unsere Herzen:
Wir wollen einander achten 
und aufeinander hören,
miteinander gehen 
und füreinander dasein.

Sende uns deine Geisteskraft! 

Gott, wir bitten dich – Gott, wir danken dir!

Es gibt keinen Weg zum Frieden.
Der Frieden ist der Weg.

Mahatma Gandhi
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Zu guter Letzt
Im Musikunterricht fragt die Lehrerin, was
denn ein Kreuz vor einer Note bedeute. Da-
rauf Sabine: «Dass man zuvor beten soll!»

Mo 11.4. 19.00 Uznach: Beckenboden-
training mit Yoga, BGZ, FG
19.30 Schmerikon: Positives
Erziehen, Kaplanei, FG/FT

Di 12.4. 14.00 Schmerikon: Kaffee-
höck, FG/FT
15.00 Uznach: Krabbel-
plausch, Tönierhaus, FT
19.00 Uznach: Kalligraphie-
kurs, BGZ, FG
20.00 Uznach: Gespräche
über Bücher: Milton Hatoum
«Brief aus Manaus», Städtlibib-
liothek

Mi 13.4. 20.00 Schmerikon: Bibel-
gruppe, Pfarreilokal

Do 14.4. 09.00 Uznach: Zmorgehöck,
BGZ, FT
13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(mit Anmeldung)
14.30 Schmerikon: Zwergli-
höck, Allmeindstr. 11, FG/FT
19.30 Uznach: Nothelferkurs
«Fresh up», BGZ, FT
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 15.4. 18.00 Uznach: Preisjassen mit
der KAB, BGZ
18.00 Uznach: Probe Instru-
mentalisten/innen Kinder-/Ju-
gendchor, BGZ

Sa 16.4. 09.30 Uznach: Vater-Chind-
Café, BGZ, FT
13.00 Uznach: Preisjassen mit
der KAB, BGZ

Mo 18.4. 19.00 Uznach: Beckenboden-
training mit Yoga, BGZ, FG
19.30 Schmerikon: Positives
Erziehen, Kaplanei, FG/FT
20.00 Uznach: Vortrag «Ehe
danach – Partnerschaft, wenn
die Kinder flügge sind», Oswin
Bucher, Ehe- und Familienbe-
ratungsstelle, Mehrzweckraum
Schulhaus Haslen
20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus

Di 19.4. 13.30 Schmerikon: Jersey-
Pullover nähen, ROSMA Stoffe,
Uznach, FG/FT
14.30 Schmerikon: Basteln
im Altersheim St. Josef
20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus, F. Feusi, L. Walker

Mi 20.4. 14.00 Schmerikon: Spitalbe-
such für Kinder, Treffpunkt
Haupteingang Spital, FG/FT

Do 21.4. 13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(ohne Anmeldung)
13.30 Schmerikon: Kinder-
hütedienst, FG/FT
14.00 Uznach: Kontaktrunde,
BGZ, FG

19.30 Uznach: Nothelferkurs
«Fresh up», BGZ, FT
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 22.4. 13.30 Schmerikon: Mütter-/
Väterberatung, Pfarreilokal
(mit Anmeldung)

Mo 25.4. 19.00 Uznach: Beckenboden-
training mit Yoga, BGZ, FG
19.30 Schmerikon: Positives
Erziehen, Kaplanei, FG/FT

Di 26.4. 09.00 Schmerikon: Walking-
Kurs, Treffpunkt Parkplatz Hal-
lenbad, FG/FT
14.30 Schmerikon: Basteln
im Altersheim St. Josef
15.00 Uznach: Krabbel-
plausch, Tönierhaus, FT

Mi 27.4. 13.30 Schmerikon: Mutter-
tagsbasteln für 1.–3.-Klässler,
Pfarreilokal, FG/FT
14.00 Uznach: Schnupper-
nachmittag Spielgruppe Wun-
derland, FT
18.30 Schmerikon: Walking-
Kurs, Treffpunkt Parkplatz Hal-
lenbad, FG/FT
20.00 Schmerikon: Bibel-
gruppe, Pfarreilokal

Do 28.4. 09.00 Uznach: Monatsmesse
FG, Stadtkirche
12.30 Schmerikon: Mittags-
treff für Senioren/innen, Rest.
Seehof
13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(mit Anmeldung)
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 29.4. 13.30 Uznach/Schmerikon:
Preisjassen für Senioren/innen,
Restaurant Rössli Benken
18.00 Uznach: Probe Instru-
mentalisten/innen Kinder-/Ju-
gendchor, BGZ

Gratulationen
11. 4. 1925 Josef Müller-Löhrer,

Sennhüttenstrasse 6, Schmerikon
14. 4. 1920 Gebhardt Häcki-Schlittler,

Bahnhofstrasse 6, Uznach
16. 4. 1907 Hans Badat-Schlosser,

Zürcherstrasse 56, Uznach
25. 4. 1925 Bruder Clemens Baggenstos,

St.Otmarsberg, Uznach
29. 4. 1913 Lina Strässle-Ackermann,

Bahnhofstrasse 6, Uznach

Adressen
Josef Manser, Pfarrer
Kath. Pfarramt, Städtchen 29, 8730 Uznach
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email jmanser@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
Kath. Pfarramt, Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pastoralassistent
P: Telefon 055 280 32 18; B: Telefon 055 290 10 67
Email hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Jugendseelsorger
Telefon 055 282 12 20
Email juerg.wuest@spectraweb.ch

Raymund Disler, Katechet/Jugendseelsorger
B: Telefon 055 280 51 33; P: Telefon 055 280 63 59
Email raymund.disler@bluewin.ch

Rösli Oberholzer, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 12 31
Email juli.oberholzer@gmx.ch

Natascia Matarazzo, Katechetin Uznach
Telefon 079 757 97 92
Email natascia.m@gmx.ch

Cornelia Meier, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 44 59
Email meier_hafner@freesurf.ch

Claudia Oettli, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 33 62
Email claudia_oettli@hotmail.com

Marie-Louise Romer, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 16 21
Email marielouise.romer@freesurf.ch

Maria Accaoui, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 15 81

Cornelia Brändli, KVR-Präsidentin Uznach
Telefon 055 280 38 60
Email co.braendli@bluewin.ch

Maria Amato, KVR-Präsidentin Schmerikon
Telefon 055 282 20 73
Email mac.amato@bluewin.ch

Markus Baumgartner, Pfarreiratspräsident Uznach
Telefon 055 280 46 29
Email m.p.baumgartner@freesurf.ch

Markus Gübeli, Pfarreiratspräsident Schmerikon
Telefon 055 282 39 69
Email m.m._guebeli@bluewin.ch

Josef Brändle, Mesmer/Hauswart
Telefon/Fax 055 280 21 94

Eduard Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Natel 079 794 42 46
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email pfarrei-uznach@bluewin.ch
Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr

Homepage www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei

Agenda – Vereine und Gruppierungen Alles Gute
Michael Müller hat in Uznach sein Pfarreiprak-
tikum vom Herbst 2004 bis Ostern 2005 erfolg-
reich absolviert. Er kehrt jetzt wieder zurück ans
Religionspädagogische Institut Luzern (RPI),
um sein Studium dort bis in den Sommer abzu-
schliessen. Die Ausbildung befähigt zu vielen
Tätigkeiten in einer Pfarrei wie Religionsunter-
richt, Gemeindekatechese, kirchliche Jugendar-
beit usw. Wir danken Michael Müller für die ge-
meinsame Zeit, welche immer gegenseitig lehr-
reich ist, und wünschen ihm für die Zukunft viel
Freude und Befriedigung in seinen Aufgaben.

Seelsorgeteam


